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Ministerama
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An den

8.144

Chef des Ministeramtes

O

Herrn Ministerialrat Dr./G i e s

aluce

d.d.Herrn B Abteilungsleiter I

Prag

lw

Betr.:Erlaß vom 2.März 1944 St.M. IV D - 97 f/41.

Der Lehrstuhl für Kohlengeologie, Kohlenpetro-

graphie und Phytopaläontologie ist zum Haushalt 1944

angemeldet worden.

Ich werde in Kürze dem Herrn Staatsminister

eine Vorlage machen, in der ich bitte, die Lehrstuhl-

anmeldungen für die Deutsche Karls-Universität und

die Deutsche Technische Hochschule beim Reichsmi-

nister der Finanzen persönlich zu unterstützen.
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den Stand der Angelegenheit sehe ich bis zum l.2.k.Js.

entgegen.

Die dort. Vorgänge sind angeschlossen.
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Abtlg.I/6 -

Prag, den

Januar 1943

1.)

Schr

ssekretärs an den Herrn Gauverwal-

tungsdirektor Dr.Oberdorffer- Leiter der Sudetendeutschen

Anstalt für Landes- und Volksforschung - Reichenberg, Theodor-

platz 8.

Lieber Parteigenosse Oberdorffer!

Te  aa C  a da

St.S.463/4l - teile ich mit, daß mit dem Lehrstuhl für Kohle-

forschung ån der Deutschen Technischen Hochschule in Prag die

wissenschaftliche Kohleforschung in vorwiegend chemischer Rich-

tung betrieben werden soll, mithin für die Besetzung dieses

Lehrstuhles nur ein Ghemiker in Betracht kommt, vährend der

von Ihnen vorgeschlagene Dr.J u r a s k y Geologe ist. Ich

beabsichtige jedoch, Dr.Jurasky durch die Neuschaffung eines

seiner Fachrichtung entsprechenden Lehrstuhls zusätzlich an die

Deutsche Technische Hochschule in Prag zu ziehen. Weitere Mit-

teilung behalte ich mir vor.

Heil Hitler!
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bekannte Hydrierverfahren von F.Fischer und H.Trops

der Ruhrchemie A.G. in den Grossbetrieb überführt.w
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Deutsche Techn. Hochschule Prag
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Institut für Geologie und Mineralogie
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Preg ll. Pragl, Dominikanergaffes Trojengasse i3.
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Direltor:

Anm

Prof. Dr. A. Winkler von Hermaden

18. NOV.1942

Preg,den 16.November 1942.

An den

a

Herrn Deken der Fakultät für Naturwissenscheften u.Ergën-

zungsfächer der Deutschen Technischen Hochschule

Prof.Dr.Gustav H ü t t i g

Preg II
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für Neturwissenscheften und Ergänzungsfächer der Deutschen Technischen

Hochschule in Preg eine ausserorgdentliche Lehrkenzel für Kohlengeolo-

gie ,Kohlenpetrogrepie und Phytopeläontologie zu scheffen.

Professor Winkler v.Hermeden bezeichnete als besonders geeigne-

ten Anwärter für diese Lehrkanzel Herrn Professor Juresky in Freiberg.

Zur Berründung für diesen Vorschleg fir vorgenannte Lehrkenzel

führte Professor Winkler v.Hermaden an,dess die Fachgebiete der Phytope-

lßontologie und Kohlengeologie sowohl in praktischer sls auch in theo-

retischer Hinsicht gerede für Preg von besonderer Bedeutung iéf sind und

dess hier eine slte Tradition auf diesen Wissensgebietenzu verzeichnen

ist.Wirkte tdoch sn der Universität lenge Zeit der hervorregende Phyto-

paläontologe Krssser und bestanden an der tschechischen Universität ei-

ne eigane Lehrkanzel für Phytopsleontologie und auch ein Lehhauftrag

(für dieses Fech an der Bergekademie in Pibrens.

Prof. Winkler v. Hermaden het sedenn über Wunsch des Herrn Dekens einen

schriftlichen Antreg zur Schaffung einer Lehtkanzel für Kohlengeologie,

Kohlenpaläontologie und Phytopaläontologie dem Herrn Rektor vorgelegt.

Dieser Antreg wirde sodenn über Auftreg des Herrh Deken s der

Fakultät für Nsturwissenschaften und Ergänzungsfächer der Deutschen

Technischen Hochschule mit 28.September leJ.erneuert und mit der Bitte

um Berücksichtigung im Heusheltsplane für des kommende Jehr dem Herrn

Kuretor vorgelegt.

Im Felle der Genehmigung diese Antrages durch den Herrn Reichs-

minister für Erziehung wird sich die Möglichkeit bieten.dem Herrn aus-



St.S. IV D - 97 c/41.
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Subetendeutsche Anstalt

ür Landes- und Volksforschung

Reidhenberg

\b

Auszug aus Kürschners Deutschem Gelehrten-Kalender 1940/41,Bd.1.

J u r a s k y Karl-Alfons. Brennstoffgeologie, Kohlenpetro-

graphie, Palaeobotanik, Dr.phil.habil., Doz. Bergakademie.

Freiberg/Sa., Merbachstr. 3. (Lautsch, Sudetenland, 16.V.03.)

Freiberg/Sa. Bergakad. Doz. 34.

V e r f a s s e r von: Deutschlands Braunkohlen und ihre Ent-

stehung 36; Kohle, Naturgeschichte eines Rohstoffs 40.

V e r f a s s e r von B e i t r ä g e n zu S a m m e l w e r k en:

Die Mazerationsmethoden in der Paläobotanik (Abderhalden, Hdb.d.

biologischen Arbeitsmethoden 11/4) 31; Die Schliffmethoden in

der Paläobotanik (dass. Hdb.).

Ve rfa sse r vonZe i tsc h rif t enaufsätz en:

Kutikular=Analyse (Biologia Generalis 11/11) 34/35; Wandlungen

des Holzes auf dem Weg zur Kohle (Geologische Rundschau 29) 38;

Die Beteiligung verholzter Pflanzengewebe am Aufbau der Braunkoh-

le (Braunkohle) 38; Der Veredlungszustand d.sudetenländischen

Braunkohlen als Folge vulkanischer Durchwärmung (Mitteilungen

der Reichsanstalt für Bodenforschung) 40.

Der ncichsproteftor

S

in gvymen und gähren.

Prag,den

Sept.1941.
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